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CHRONIK
90 Jahre Gastwirtschaft am See
50 Jahre Miralago (heute: Hotel am Wolfsgrubenersee)
40 Jahre Hotel am Wolfsgrubenersee

1929 Luzia Baumgartner geb. Pichler übernimmt 
 die Gastwirtschaft
1969 Betriebsübernahme durch 
 Christine und Hans Baumgartner
1979 Neueröffnung „Hotel am Wolfsgrubenersee“
1989 Starb Hans Baumgartner
2002 Generationswechsel: Christine übergibt ihrer Tochter  
 Karin und deren Mann Karl Clementi das Hotel, 
 welches ab jetzt in 3. Generation geführt wird
2007 Qualitative Erweiterung durch den Neubau des 
 Wellnessbereichs samt Hallenbad
2019 Jubiläumsjahr

            Für Karin & Peter
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Die Familie Baumgartner entstammt einem uralten Bürgergeschlecht, das zu 
Kufstein und Wasserburg seßhaft war. Aus diesem ging das später geadelte 

Geschlecht derer von Baumgartner zum Frauenstein und Ering hervor.



WO ALLES BEGANN… 
... am Unterweihrerhof, mit Peter Baumgartner,  
„Wieser Peter“ genannt, der aufgrund seines Einsatzes 
für den landwirtschaftlichen Fortschritt der 
Wolfsgrubner Seegegend als „Pionier von Wolfsgruben“ 
in die Geschichte eingegangen ist (laut Dolomiten vom 
Mai 1951). Mit dem Kauf des Unterweihrerhofes hat er 
1937 den Grundstein zur Familienchronik der Familie 
Baumgartner in Wolfsgruben gesetzt.

Die Familie Baumgartner besiedelte auf dem Ritten mehrere 
Höfe und bewirtschaftet seit dem Jahre 1837 in ununterbrochener 
Geschlechterfolge den Wieserhof in Oberbozen.

Peter Baumgartner (1900 - 1951)



Ansicht des Gasthauses „Am See”, 1907



GASTHAUS AM SEE 
Ursprung der Gastwirtschaft und der 
gastwirtschaftlichen Tätigkeit: 1929-2019.
Luzia Baumgartner geb. Pichler, später dann bei den 
Gästen als Frau „Lutz” und bei den Einheimischen 
allseits als „Sea-Lutz” bekannt, ist bereits im Alter 
von 18 Jahren in den Dienst ihres Onkels Alois Pichler 
eingetreten. Nach seiner Erkrankung hat sie ihn bis zu 
dessen Tod am 26. April 1929 gepflegt und danach das 
Gasthaus am See übernommen und weitergeführt. 
Ein Jahr vor dem Ausbruch des Zweiten Weltkriegs 
heiratete sie Peter Baumgartner, führte den Gastbetrieb 
jedoch alleine weiter, da ihr Mann mit der Landwirtschaft 
voll beschäftigt war. Als junge Witwe sorgte sie in den 
Jahren nach dem allzu frühen Tod ihres Mannes (1951) 
für die vier minderjährigen Kinder Gretl, Hans, Karl 
und Martha.und Martha.



Luzia Pichler Baumgartner (1908 - 1981)



GASTHAUS AM SEE
In ihrer über 50jährigen Tätigkeit erweiterte Luzia Baum-
gartner das bestehende Gasthaus. Es wurde zu einem 
bekannten und viel besuchten Ausflugsziel und mit den 
dazugebauten Gästezimmern ein beliebtes Feriendomizil.

GASTHAUS AM SEE
In ihrer über 50jährigen Tätigkeit erweiterte Luzia Baum-
gartner das bestehende Gasthaus. Es wurde zu einem 
bekannten und viel besuchten Ausflugsziel und mit den 
dazugebauten Gästezimmern ein beliebtes Feriendomizil.



Hans und Christl Baumgartner

Nach vielen arbeitsreichen Jahren in der Hotel- und Gastwirtschaft widmet 
sich Christl Baumgartner heute ihren Enkelinnen Anna und Elisa, die 

mit ihrer Oma den See, die Schwimmhütte und vieles mehr genießen ...

Café Waldfrieden (später Miralago), 1967

Hans und Christl Baumgartner

Nach vielen arbeitsreichen Jahren in der Hotel- und Gastwirtschaft widmet 
sich Christl Baumgartner heute ihren Enkelinnen Anna und Elisa, die 



HOTEL MIRALAGO
Im Jahr 1967 kaufte Luzia Baumgartner das „Miralago” 
(früher Waldfrieden) und verkaufte den Weihrerhof 
(„Unterweihrerhof”), um die Existenz der Familie zu 
sichern. Damit hat sie auch ihrem Sohn Hans einen Traum 
erfüllt, denn in seiner Liebe und Passion zur Kochkunst 
eignete er sich besser zum Gastwirt als zum Landwirt. 
Im Jahr 1961 kaufte Hermann Mascotti von Luzia 
Baumgartner ein Grundstück am See und ließ dort ein 
Sommerfrischhaus erbauen. So ist auch seine Tochter 
Christine nach Wolfsgruben gekommen, hat Hans 
Baumgartner, den „Seewirt” kennengelernt und mit ihm 
eine Familie gegründet.  

1969 übernahmen sie den Betrieb, welchen sie 1979 um-
bauten und als Hotel am Wolfsgrubenersee weiterführten.



Der Wolfsgrubenersee mit Blick nach Oberbozen



HOTEL AM 
WOLFSGRUBENERSEE 
2002
Nach dem Tod von Hans Baumgartner 1989 führte 
Ehefrau Christl das Hotel alleine weiter. Tochter Karin 
besuchte nach der Matura die Hotelfachschule in Meran 
und praktizierte anschließend im Hotel Excelsior in 
München. Sohn Peter zog es zum Biologie - Studium 
nach Innsbruck. 2002 übergab Christl Baumgartner ihrer 
Tochter Karin und Schwiegersohn Karl Clementi das 
Hotel am Wolfsgrubenersee.  

Karin & Karl Clementi mit Anna und Elisa



Bade- und Saunalandschaft mit Blick auf die Seeidylle 



WELLNESS
BADE- & SAUNALANDSCHAFT 
Um unseren Gästen einen zusätzlichen Ort der Entspannung & 
Erholung bieten zu können, erfolgte im Jahre 2007 der Zubau eines 
Wellnessbereiches mit traumhaften Blick auf den Badesee.
Somit haben Sie nun die Möglichkeit ihren Urlaub auch im 
Schwimmbad, Whirlpool, Kneippbecken und Ruheraum zu 
genießen. Und nach dem Wandern können Saunaliebhaber im 
Dampfbad, der finnischen oder der Kräutersauna wieder Kraft 
tanken.



Heute führen Karin & Karl Clementi mit viel Freude 
und Einsatz die Familientradition weiter.



RUND UMS HOTEL  
Zweifelsohne ist die klimatisch und strategisch günstige Lage des 
Rittner Hochplateaus ein besonderer Reiz für den Gast. Hier am Berg 
und doch in Stadtnähe bietet sich ein vielseitiges Programmerlebnis 
zwischen Wander- & Bikerparadies, zwischen Kunst & Kultur, 
zwischen Tradition & Handwerk.
Der Wolfsgrubenersee und seine Landschaft haben schon immer das 
Leben unserer Familie und jenes unserer Gäste mitgestaltet und mitge-
prägt. Oft werden bei uns Freundschaften fürs Leben geschlossen.
Im Winter strahlt der zugefrorene See ein sanftes Gefühl der Ruhe und 
Gelassenheit aus. Alljährlich finden hier die beliebten und traditionel-
len Eisstockturniere statt, von denen schon mancher Eisschütze mit 
einem legendärem Sieg nach Hause kam. 
Auch die Eisläufer aller Generationen genießen Winter für Winter den 
naturgewollten, großzügigen Natureislaufplatz, der für viel Spaß und 
Freude sorgt, solange das Eis es zulässt. 
In den Sommermonaten lädt der See, der als einer der saubersten 
Bergseen Italiens bekannt ist, zum Sprung ins erfrischende Wasser ein. 
Das naturbedingte Moorbad verspricht seit alters her Erholungs- und 
Genusswert.
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Schwimmhütte, 1910

Tanja & Peter BaumgartnerTanja & Peter Baumgartner



DIE SCHWIMMHÜTTE HEUTE: 
LIDO „AM SEE” 
Peter Baumgartner unterrichtet heute und betreibt seit 2002 
saisonal - während der Sommermonate -in seiner sportlichen 
Begeisterung die Schwimmhütte, heute das Lido „AM SEE”.
2012 heiratete er die Juristin Tanja Gans.
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Hotel am Wolfsgrubenersee
I-39054 Wolfsgruben 14 - Ritten, Südtirol

Tel. +39 0471 34 51 19 
info@hotel-wolfsgrubenersee.com
www.hotel-wolfsgrubenersee.com 




